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An die Referenten / Veranstalter 
 
 
 

     
Landquart, im Juli 2019 

 
 
Wald-Wild-Weiterbildung 2019 
Wildruhezonen und Banngebiete - 
Wellness oder Burnout für Wald und Wildtiere? 
 
Sehr geehrte Referenten 
  
Ganz herzlichen Dank für Ihre Referatszusage. Rund 180 Teilnehmende freuen sich auf Sie 
wie auch das ganze Referententeam. 
 
Unten finden Sie Kursablauf, Form und Adressen der Referierenden und Organisatoren  
vor Ort. Ihre Teilnahme ist sowohl für Ihr Referat wie auch für die vorgesehene 
Podiumsdiskussion erwünscht. Sollte die Teilnahme an der Podiumsdiskussion beim 
Abschluss der Veranstaltung nicht möglich sein, bitte ich Sie, mir dies früh mitzuteilen. 
 
Bis am 6. August 2019 sollte die definitive Fassung des Vortrages bei mir eintreffen. Es kann 
natürlich ein Auszug Ihrer PowerPoint-Folien sein. Diese Unterlagen werden als 
Kursdossier zusammengestellt und allen Teilnehmern abgegeben. Am Kurstag können auch 
Publikationen / Broschüren aufgelegt werden. Prüfen Sie bitte auch Ihre Adresse auf der 
letzten Seite dieses Schreibens und melden Sie notwendige Anpassungen. Die Adressen 
werden ebenfalls dem Kursdossier beigelegt. 
 
Falls Sie nach dem 6. August noch Anpassungen in Ihrem Referat vornehmen, werden diese 
nicht mehr in die Unterlagen für die Kursteilnehmenden einfliessen können.  
 
Für Rückfragen stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
 
 

Freundliche Grüsse 
 

 
Sandro Krättli 

http://www.forstverein.ch/


Kursablauf 
 
Mittwoch, 14. August 2019 in Landquart und Donnerstag 15. August 2019 in Zollikofen 

 
Ab 9.30  

 
Eintreffen der Teilnehmenden, Kaffee 
 

10.00 - 10.15  Begrüssung  
Wildruhezonen und Banngebiete – bewährt oder reformbedürftig? 
Sandro Krättli, Schweizerischer Forstverein 
__________________ 
 

10.15 - 10.45 Heutige Instrumente und ihre Bedeutung für die Wildtiere 
Jasmin Schnyder, FORNAT AG 
__________________ 
 

10.45 - 11.15 Naturschutz im Spannungsfeld zwischen Jagd, Wildruhe und 
Walderhaltung 
Urs Tester / Sara Wehrli, Pro Natura 
__________________ 
 

11.15 - 11.45 Freier Zugang und Naturschutz: Spagat und Selbstverständlichkeit 
Jutta Gubler Kläne-Menke, Schweizer Alpen-Club SAC 
___________________ 
 

12.00 - 13.30 Mittag 
___________________ 
 

13.30 – 14.00 Schutzgebiete im Revier – Praxiserfahrungen 
Sandro Krättli, Amt für Wald und Naturgefahren Graubünden 
___________________ 
 

14.00 – 14.30 Wilddichten als Schlüsselgrösse für das Wildmanagement  
"Jagd und Forstwirtschaft, ein gesellschaftliches Problem" 
Ernst-Detlef Schulze, Max-Planck Institut für Biogeochemie 
___________________ 
 

14.30 -15.00 Podiumsdiskussion / Fragerunde 
Leitung Sandro Krättli 
___________________ 
 

15.00 - 15.20 
15.20 - 15.30  

Diskussion und Synthese (noch offen) 
Kursabschluss 
 

 



 
 
Adressen der Referenten  
Jasmin Schnyder 
MSc. Wildtierökologin 
 
FORNAT AG 
Forschung für Naturschutz und Naturnutzung 
Bergstrasse 162  
CH - 8032 Zürich  
tel + 41 43 244 99 60 
www.fornat.ch  
jasmin.schnyder@fornat.ch 
 
 

Sara Wehrli  
dipl. Geografin & Naturschutzbiologin, phil 
II, Verantwortliche Grosse Beutegreifer und 
Jagdpolitik 
Urs Tester  
Biologe Dr. phil II, 
Geschäftsleitungsmitglied  
 
Pro Natura 
Postfach  
Dornacherstrasse 192  
CH - 4018 Basel 
061 317 91 91 Hauptnummer 
061 317 92 66 Fax 
www.pronatura.ch 

Jutta Gubler Kläne-Menke 
Fachleiterin Freier Zugang und Naturschutz 
 
Schweizer Alpen-Club SAC  
Monbijoustrasse 61  
CH-3000 Bern 14  
+41 (0)31 370 18 66 
jutta.gubler@sac-cas.ch 
www.sac-cas.ch 

Prof. Dr. Ernst-Detlef Schulze 
Wissenschaftliches Mitglied der Max-
Planck-Gesellschaft 
 
Max-Planck Institut für Biogeochemie 
Hans-Knoell-Strasse 10 
DE - 07701 Jena, Germany 
Tel: +49 3641 576100 or 02 
dschulze@bgc-jena.mpg.de 

  

Organisatoren vor Ort  
Mittwoch, 14. August 2019 
in Landquart 
 

Markus Hürlimann 
ibW Bildungszentrum Wald 
CH-7304 Maienfeld  
 

Telefon   081 403 33 53  
E-Mail: markus.huerlimann@ibw.ch 
 

Donnerstag, 15. August 2019 
in Zollikofen 
 

Kathrin Kühne 
Hochschule für Agrar-, Forst- und 
Lebensmittelwissenschaften HAFL 
CH-3052 Zollikofen 
 

Telefon   031 910 22 47 
E-Mail: kathrin.kuehne@bfh.ch 

 

http://www.fornat.ch/

